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Quellenangaben

Geobasisdaten

Fur die Abbildungen werden teilweise Grundlagen des Landesamtes fiir Vermessung und Geobasisin-
formation Rheinland-Pfalz (LVermGeo) verwendet (© GeoBasis-DE/LVermGeoRP2002-10-15/0Open
Data: GeoBasis-DE/LVermGeoRP2019, dI-de/by-2-0, www.lvermgeo.rip.de [Daten bearbeitet])
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1. Einleitung
1.1 Anlass und Ziel der Aufhebung

In der Gemeinde Olsbriicken wurden nordwestlich des Siedlungsgebietes in den Jahren 1999 und 2003
insgesamt vier Windenergieanlagen (WEA) errichtet. Dafiir wurde 2010 der Bebauungsplan "Windpark
SchéRbusch" aufgestellt, der 2015 durch den Bebauungsplan "Windpark SchéRbusch, 1. Anderung”
angepasst wurde.

Mittlerweile wurde eine der Anlagen zurlickgebaut und eine repowered. Nun sollen auch die beiden
verbleibenden Anlagen durch neue leistungsstarkere Windenergieanlagen ersetzt werden. Die neuen
Repowering-Anlagen sollen zum einen in der Gemeinde Kreimbach-Kaulbach (Kreis Kusel) und zum
anderen in der Gemeinde Olsbriicken (Kreis Kaiserslautern) errichtet werden.

In der Gemeinde Olsbriicken soll die WEA W128 (Enercon E-66/18.70, mit einer Nennleistung von
1,8 MW und einer Gesamthdhe von 99,8 m) auf dem Flurstiick 1531 durch die neue WEA OLS Il (Ener-
con E-138 EP3 E3, mit einer Nennleistung von 4,26 MW) auf dem Flurstlick Nr. 1275/3 ersetzt werden.
Die neue Anlage hat eine Nabenhdhe von 160 m und einen Rotordurchmesser von 138 m. Die Gesamt-
hohe der Anlage betragt 229 m. Die juwi Beteiligungs GmbH & Co. NaturPower 4 KG hat fiir die WEA
OLS Il bereits eine Genehmigung nach Bundesimmissionsschutzgesetz beantragt.

f?jﬁachen-/aﬁé, =i
23706
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Die geplante Repowering-Anlage WEA OLS Il liegt auBerhalb der im Bebauungsplan "Windpark SchoR3-
busch" festgesetzten Flachen fir Versorgungsanlagen. Somit ware der Bebauungsplan, um die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, entsprechend zu andern.

Die Gemeinde Olsbriicken méchte diesen Bebauungsplan jedoch statt zu andern nun aufheben.

Der urspringliche Steuerungswille der Gemeinde lauft ins Leere, da innerhalb des Geltungsbereiches
aus technischen (und wirtschaftlichen) Griinden keine weitere WEA errichtet werden kann, und auf3er-
halb des Geltungsbereiches WEA gemafR § 35 Abs. 1 Nr. 5 WEA im AuRenreich allgemein zuléssig
sind, wenn offentliche Belange nicht entgegenstehen. Ein 6ffentlicher Belang wére ein Flachennut-
zungsplan, der Flachen fir WEA darstellt. Ein solches Planwerk liegt aber derzeit nicht vor.

Der maximalen H6hen der WEA bzw. Erhéhung der maximalen Hohen wurde in der Vergangenheit vom
Gemeinderat immer zugestimmt. Das sollte nun auch jetzt erfolgen. Deshalb verliert der Bebauungsplan
seine stadtebauliche Begriindung und Berechtigung, da der Bebauungsplan zur stéadtebaulichen Ent-
wicklung und Ordnung nicht mehr erforderlich ist.

best. Anlage
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neue Anlage in
~ | Kreimbach-Kaulbach
(Kreis Kusel)

Riickbau Alage geplant|,
(Repowering)
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Abbildung 2 Ausschnitt Bebauungsplan "Windpark SchéRbusch”, 1. Anderung mit neuer WEA-Planung
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1.2 Umweltschutzziele aus tibergeordneten Fachgesetzen und Fachplanungen
121 Fachgesetze

Um die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1la BauGB ausreichend zu bertick-
sichtigen und in die Abwagung einzubringen, wird nach § 2 Abs. 4 und § 2a Satz 2 Nr. 2 BauGB eine
Umweltpriifung durchgefiihrt. Die darin ermittelten und bewerteten voraussichtlichen erheblichen Um-
weltauswirkungen werden im vorliegenden Umweltbericht beschrieben. Der Umweltbericht bildet nach
§ 2a BauGB einen gesonderten Teil der Begriindung des Bebauungsplanes. Das Ergebnis der Um-
weltpriifung ist in der Abwéagung zu berucksichtigen.

1.2.2 Fachplanungen

Landesentwicklungsprogramm IV (LEP)

Nach den Vorgaben des Landesentwicklungsprogramms (LEP) IV - Teilfortschreibung Kap. Erneuer-
bare Energien (April 2013) haben die Regionalplanung und die Verbandsgemeinde als Trager der vor-
bereitenden Bauleitplanung die Aufgabe, regenerative Energiegewinnung planungsrechtlich zu férdern
(88 1 Abs. 6 Ziffer 7 f und 35 Abs. 1 Ziffer 5 BauGB sowie Ziel Z 162 und Grundséatze G 161 und 163
bis 168 des LEP 1V). Damit weist die Landesregierung dem Ausbau der erneuerbaren Energien im LEP
IV eine herausragende Bedeutung zu.

Nach Ziel Z 162 des LEP |V trifft die Regionalplanung auf der Basis handlungsorientierter Energiekon-
zepte Festlegungen zur raumlichen Nutzung erneuerbarer Energien.

Als Grundsatz G161 istim LEP IV geregelt, dass die Nutzung erneuerbarer Energietrager an geeigneten
Standorten ermdglicht und im Sinne der européischen, bundes- und landesweiten Zielvorgaben ausge-
baut werden sollen. Gemal G 163 soll ein geordneter Ausbau der Windenergienutzung durch die Re-
gionalplanung und die Bauleitplanung sichergestellt werden.

Regionalplanung

Fir die Gemeinde Olsbrucken gilt der Regionale Raumordnungsplan Westpfalz (RROP 1V). Der RROP
Westpfalz ist seit dem 06.08.2012 rechtsverbindlich. Gleiches gilt fur die 1. Teilfortschreibung 2014
(rechtswirksam seit 16.03.2015), 2. Teilfortschreibung 2016 (rechtswirksam seit 18.05.2020) und 3. Teil-
fortschreibung 2018 (rechtswirksam seit 18.05.2020).

Fur das Gemeindegebiet Olsbriicken werden im Regionalplan weder Vorrang- noch Ausschlussgebiete
fur Windenergie ausgewiesen. Teile des Plangebietes sind im RROP als VVorranggebiet "Landwirtschaft"
ausgewiesen. Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes entstehen hierdurch keine Zielkonflikte.
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Flachennutzungsplanung

Im aktuellen Flachennutzungsplan 2035 der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg ist das Plangebiet
bereits als Flache fur "Ver- und Entsorgung” festgesetzt. Der Flachennutzungsplan 2035 weist keine
geplanten Sondergebiete flir Windenergie aus und entfaltet somit auch keine Ausschlusswirkung fiir die
verbleibenden Gebiete. Somit sind nach Aufhebung des Bebauungsplanes im gesamten Verbandsge-
meindegebiet Windenergieanlagen privilegiert nach § 35 Abs.1 Nr.5 BauGB zulassig.

Planung vernetzter Biotopsysteme (VBS)

In der VBS-Planung sind fiir das Plangebiet "Ackerflachen, Rebfluren, Obstplantagen” dargestellt. Ziele
sind keine definiert.

1.2.3 Schutzgebiete

Im Plangebiet sind keine nationalen und europaischen Schutzgebiete vorhanden. Sidlich von Olsbri-
cken beginnt das Landschaftsschutzgebiet "Eulenkopf und Umgebung".

Naturdenkmaler oder Geschiitzte Landschaftsbestandteile sind im Untersuchungsraum ebenfalls keine
vorhanden.

Westlich und 6stlich des Plangebietes innerhalb der Waldbereiche flieBen der Winterborngraben und
der Dietenbach. Beide Gewasser sind nahezu in ihrem gesamten Verlauf als naturnahe Bachlaufe nach
§ 30 BNatSchG geschiitzte Biotope.

In der Biotopkartierung/Osiris sind sie als "Quellgebiet des Winterborngrabens" (BT-6411-0761-2009)
und als "Winterborngraben" (BT-6411-0762-2009) sowie als "Dietenbach" (BT-6411-0010-2008) er-
fasst.

In Osiris Rheinland-Pfalz ist das Gebiet als "Winterborngraben SO Kreimbach-Kaulbach" (Gebietsnr.:
BK-6411-0077-2009) aufgefiihrt und wie folgt beschrieben:

- Winterborngraben und Steinbruch bei Winterbach stiddstlich Kreimbach-Kaulbach.

- Regional bedeutendes Bachtalchen, das schluchtartig eingeschnitten und teils felsig ist, mit teils auf-
gelassenen Teichen und Réhricht; dazu aufgelassener Steinbruch mit Vorkommen von Dornigem
Schildfarn und Einbeere.

- Biotopverbund mit Lautertal.

Die bestehenden Windenergieanlagen sowie die Repowering-Anlage stehen au3erhalb dieser Berei-
che.
1.24 Flachen fur NaturschutzmalRnahmen

Im Landesinformationssystem der Naturschutzverwaltung Rheinland-Pfalz (LANIS) sind die mit Natur-
schutzmaflinahmen belegten Flachen dargestellt.
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Im Plangebiet sind keine Eingriffsverfahren (EIV), keine KompensationsmaRnahmen (KOM), keine Oko-
kontoflachen (OEK), keine Flachen mit Ersatzzahlungsmaf3hahmen (EMA, MAE), keine Flurstiicke im
Eigentum des Naturschutzes (FSN) oder Flurstiicke durch die Naturschutzbehérde (FSP) gepachtet
sowie MAS-Malinahmen erfasst.

Im Siuden ist eine KompensationsmafRnahme des LBM erfasst (KOM-LBM-E3.1-A006-48600, E3.1-
Grinland - Anlage), die die Neuanlage von Gehdlzbestdnden sowie die Neuanlage von Gras-
land/Heide/Ried beinhaltet.
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2. Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen
2.1 Schutzgut Flache

Das Plangebiet hat eine GréRe von 61 ha. Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes sind die Flachen
fur die WEA nicht langer festgelegt. Die Mdglichkeit zur Errichtung von Windenergieanlagen zusatzlich
zur beantragten WEA im Plangebiet ist aber ausgeschopft.

Mit der Aufhebung geht keine weitere Flache in Form von Nutzungsumwandlung, Zerschneidung von
zusammenhangenden Flachen und Versiegelung verloren.

2.2 Schutzgut Boden

Das Bebauungsplangebiet liegt gemald den Geodaten des Landesamtes flr Geologie und Bergbau in
einer Bodengrof3landschaft mit hohem Anteil an Ton- und Schluffsteinen. Die Bodenart variiert von leh-
migem Sand (IS), Gber stark lehmigem Sand (SL) und sandigem Lehm (sL) bis hin zu Lehm (L).

Aufgrund einzuhaltender Abstédnde zu Wohnflachen und WEA zueinander sind neben der bestehenden
WEA 02 und der geplanten WEA OLS Il (W128 und W129 werden zurtickgebaut) keine weiteren Anla-
gen zu erwarten.

Der Eingriff in das Schutzgut Boden durch die neu zu errichtende WEA OLS Il wurde im Landschafts-
pflegerischen Beitrag zum Genehmigungsantrag nach BImSchG des Windenergieprojektes Olsbri-
cken Il bereits ausfuhrlich erfasst, bewertet und bilanziert!. Neben dem Riickbau der WEA wurden im
Umfeld mehrere Kompensationsmafinahmen (u. a. Geholzpflanzungen) festgelegt.

Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes "Windpark SchéRbusch, 1. Anderung" wird kein weiterer
Anteil an bisher unversiegeltem Grund und Boden in Anspruch genommen.

2.3 Schutzgut Wasser

Innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes verlaufen keine Oberflaichengewasser. Der
Winterborngraben und der Dietenbach liegen auRerhalb des Bebauungsplanes. Wasserschutzgebiete

sind ebenfalls nicht berthrt.

Die zu erwartenden Eingriffe in das Wasserpotenzial durch die neu zu errichtende WEA OLS Il wurden
im Landschaftspflegerischen Begleitplan zum BImSchG-Genehmigungsantrag erfasst und kompensiert.

Mit der geplanten Aufhebung des Bebauungsplanes "Windpark SchoRbusch, 1. Anderung" wird kein
zusatzlicher Eingriff in das Schutzgut Wasser vorbereitet.

1 Windenergieprojekt Olsbriicken Il in der Gemeinde Olsbriicken, Kreis Kaiserslautern - Landschaftspflegeri-
scher Begleitplan; erstellt von igr GmbH; Marz 2023
10
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2.4 Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt

Bei den im Bebauungsplangebiet vorkommenden Biotoptypen handelt es sich Gberwiegend um Acker-
flachen, Grunland und Waldjungwuchs.

Die fur Windenergie planungsrelevanten Vogelarten und Flederméause wurden im Zuge der BImSchG-
Genehmigungsantrage der jeweiligen WEA intensiv untersucht, die Auswirkungen durch das
Repowering im Rahmen des Windenergieprojekt Olsbricken Il betrachtet.

Im Landschaftspflegerischen Begleitplan zum BiImSchG-Genehmigungsantrag des Windenergieprojek-
tes Olsbricken Il werden zahlreiche Malinahmen zum Schutz der Vogel und Fledermause festgelegt.
Des Weiteren finden Geholzpflanzungen statt. Der Eingriff wird damit komplett kompensiert.

Mit der Aufhebung des Bebauungsplanes ergeben sich fir die Pflanzenwelt und die Lebensrdume von
Tieren keine weiteren nachhaltigen Beeintrachtigungen.

2.5 Schutzgut Luft, Klima/Klimawandel

Das Klima im Bereich der Ortsgemeinde Olsbriicken (Daten der Wetterstation Ramstein) ist durch
durchschnittliche Hochsttemperaturen im Juli von ca. 25 °C und im Januar von -1 °C charakterisiert. Die
Niederschlage liegen im oberen Drittel der in Deutschland erfassten Werte.

Negative Auswirkungen auf Luft und Klima sind durch die Aufhebung des Bebauungsplanes nicht zu
erwarten.

2.6 Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit

Bei den betroffenen Flachen handelt es sich um landwirtschaftliche Flachen. Die Flachen haben Be-
deutung fur die ortsnahe Erholung (Spaziergéanger, Fahrradfahrer). Die Landschaft ist gepragt von den
bestehenden Windenergieanlagen.

Durch die Aufhebung des bestehenden Bebauungsplanes sind fiir das Schutzgut Mensch keine nega-
tiven Auswirkungen zu erwarten.

2.7 Schutzgut Landschaft

Das Plangebiet befindet sich auf einem siidwest-nordost-ausgerichteten Hohenrlicken zwischen den
Ortsgemeinden Kreimbach-Kaulbach, Olsbriicken und Wérsbach und ist bereits im aktuellen Zustand
durch die bestehenden Windenergieanlagen gepragt.

Die Auswirkungen der Repowering-Anlage wurden durch Visualisierungen und Schatten- sowie Larm-
gutachten innerhalb des BImSchG-Genehmigungsantrages gepriift. Durch ausreichenden Abstand zur
Wohnbebauung sowie Einhaltung der Richtwerte der TA-Larm kénnen wesentliche Beeintrachtigungen
ausgeschlossen werden. Die Einhaltung der Grenzwerte beziglich des Schattenwurfes wird mithilfe
eines Schattenmoduls gewahrleistet.
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Zur Kompensation des Eingriffes in das Landschaftsbild wird im Landschaftspflegerischen Begleitplan
eine Ersatzzahlung von € 58 923,19 festgelegt.

Der Eingriff in das Schutzgut Landschaft ist damit ausgeglichen, sodass durch die Aufhebung des Be-
bauungsplanes kein nicht kompensierter, zusatzlicher Eingriff erméglicht wird.

2.8 Schutzgut kulturelles Erbe

Zwischen Olsbriicken und Wdérsbach befindet sich ein verlassener judischer Friedhof. Er ist von der
Planung aber nicht betroffen.

2.9 Entwicklung des Umweltzustandes bei Nichtdurchfiihrung der Aufhebung

Ohne die Aufhebung oder Anderung des rechtskraftigen Bebauungsplanes wére die Errichtung der

Repowering-Anlage WEA OLS Il am geplanten Standort und mit der geplanten Anlagenhéhe nicht mog-
lich.
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3. Geplante MaBnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteili-
gen Auswirkungen

Im Bebauungsplan "Windpark SchéRbusch, 1. Anderung" wurde als Ausgleichsmanahme eine Entbu-
schung und dauerhafte Offenhaltung einer Brache siidlich von Olsbriicken festgelegt und umgesetzt.
Diese MalRnahme hat auch nach der Aufhebung des Bebauungsplanes weiter Bestand.

Des Weiteren sind im Landschaftspflegerischen Begleitplan zum Windenergieprojekt Olsbrucken Il ne-
ben dem Rickbau der WEA W128, eine Wegentsiegelung auf 636 m2 sowie Gehdlzpflanzungen auf
5 777 m2 und EingriinungsmafRnahmen auf 604 m? festgelegt.

Des Weiteren hat zur Kompensation des Eingriffes in das Landschaftsbild eine Ersatzzahlung von
€ 58 923,19 zu erfolgen.

Die Umsetzung der MaRnahmen wird durch die BImSchG-Genehmigung bzw. die darin formulierten
Auflagen sichergestellt. Eine bauplanungsrechtliche Sicherung durch einen Bebauungsplan ist daher
nicht erforderlich.
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4, Zusatzliche Angaben
4.1 Merkmale der verwendeten technischen Verfahren, Schwierigkeiten bei der Zusammen-

stellung
Schwierigkeiten bei den verwendeten technischen Verfahren und bei der Zusammenstellung traten nicht
auf.
4.2 Hinweise zur Durchfihrung der Umweltiberwachung
Die Uberwachung der Ausfiihrung der KompensationsmaRnahmen erfolgt im Rahmen der BImSchG-
Genehmigung durch die Kreisverwaltung Kaiserslautern bzw. die SGD Sid. Die Zustandigkeit wird auf-

grund der Verlagerung der BImSchG-Antrage zur Oberen Landesplanungsbehdrde zukiinftig bei der
SGD liegen.

4.3 Verfahrensablauf
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5. Allgemein verstandliche Zusammenfassung

Die im "Windpark SchéRbusch" bestehenden Windenergieanlagen W128 und W129 sollen durch zwei
neue wirtschaftlichere Windenergieanlagen repowered werden, eine davon innerhalb des bestehenden
Bebauungsplanes. Da der neue Standort sowie die Héhenfestsetzungen im Bebauungsplan "Windpark
SchoRbusch, 1. Anderung” dies nicht zulassen, miisste der Bebauungsplan erneut geandert werden.

Da sich die stadtebaulichen Grinde fur einen Bebauungsplan geandert haben, soll der Bebauungsplan
nun aufgehoben werden.

Die durch die neue WEA OLS Il entstehenden Eingriffe wurden im Landschaftspflegerischen Begleitplan
sowie der UVP-Vorprifung zum Windenergieprojekt Olsbriicken Il (Teil des Genehmigungsantrages
nach BImSchG) ermittelt, bewertet und durch entsprechende MalRhahmen kompensiert. Es ist daher
sichergestellt, dass die natur- und artenschutzrechtlichen Belange bei der Planung der neuen WEA
ausreichend berlcksichtigt wurden.

Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes "Windpark SchéRbusch,1. Anderung" entstehen damit
keine Auswirkungen auf die Umwelt. Die erforderlichen AusgleichsmafRnahmen fur die Repowering-
WEA koénnen nach Aufhebung des Bebauungsplanes nicht mehr bauplanungsrechtlich gesichert wer-
den. Sie werden aber durch die BImSchG-Genehmigung sichergestellt.
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6. Verwendete Verfahren und Quellen der Umweltprifung

BAUGESETZBUCH/BAUGB (2023): Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(BGBI. | S. 3634), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.01.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 6)
geandert worden ist.

BFL BURO FUR FAUNISTIK UND LANDSCHAFTSOKOLOGIE (2022): Ornithologisches Fachgutachten zum ge-
planten WEA-Repowering-Standort Kreimbach-Kaulbach und Olsbriicken Il. Bingen.

BFL BURO FUR FAUNISTIK UND LANDSCHAFTSOKOLOGIE (2022): Fachgutachten zum Konfliktpotenzial Fle-
derméuse und Windenergie an den geplanten Standorten Kreimbach-Kaulbach und Olsbriicken.
Bingen.

BUNDESARTENSCHUTZVERORDNUNG/BARTSCHV (2013): Verordnung zum Schutz wildlebender Tier- und
Pflanzenarten (2007) vom 16.02.2005 BGBI. S. 258 (896) - Stand: zuletzt gedndert durch Art. 10
Gv. 21.01.2013 BGBI |, S. 95.

BUNDESBODENSCHUTZGESETZ/BBODSCHG (2021): Bundes-Bodenschutzgesetz vom 17.03.1998 (BGBI.
I S. 502), das zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25.02.2021 (BGBI. | S. 306) geéandert
worden ist.

BUNDESNATURSCHUTZGESETZ/BNATSCHG (2022): Bundesnaturschutzgesetz vom 29.07.2009 (BGBI. |
S. 2542), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18.08.2021 (BGBI. | S. 3908) geandert
worden ist.

GENERALDIREKTION KULTURELLES ERBE RHEINLAND-PFALZ (2023): Kulturdenkméler. Bereich Olsbriicken.

IGR GMBH (2022): Biotoptypenkartierung. Bereich Olsbricken. Rockenhausen.

IGR GMBH (2023): Windenergieprojekt Olsbriicken Il, Landschaftspflegerischer Begleitplan.

IGR GMBH (2023): Windenergieprojekt Olsbriicken I, Standortbezogene Vorprifung nach UVPG.

LANDESAMT FUR GEOLOGIE UND BERGBAU RHEINLAND-PFALZ (2023): Kartenviewer. Bodenarten in Rhein-
land-Pfalz.

LANDESAMT FUR GEOLOGIE UND BERGBAU RHEINLAND-PFALZ (2023): Kartenviewer. Geologische Uber-
sichtskarten.

LANDESAMT FUR UMWELTSCHUTZ UND GEWERBEAUFSICHT RHEINLAND-PFALZ/LFUG (1997): Planung ver-
netzter Biotopsysteme/VBS-Planung - Bereich Landkreis Kaiserslautern. Rheinland-Pfalz. Mainz.

LANIS - LANDSCHAFTSINFORMATIONSSYSTEM DER NATURSCHUTZVERWALTUNG DES LANDES RHEINLAND-
PFaLz (2023): Datenabfrage Naturschutzgebiete, § 30-Biotope.

MINISTERIUM KLIMASCHUTZ, UMWELT, ENERGIE UND MOBILITAT (2023): Geoportal Wasser. Trinkwasser-
schutzgebiete im Bereich und entlang der geplanten Trasse. Rheinland-Pfalz. Internet:
http://www.geoportal-wasser.rlp.de/servlet/is/2025/.

PLANUNGSGEMEINSCHAFT WESTPFALZ (2012): Regionaler Raumordnungsplan Westpfalz 1V.

PLANUNGSGEMEINSCHAFT WESTPFALZ (2014): Regionaler Raumordnungsplan Westpfalz IV, Teilfort-
schreibung 2014

PLANUNGSGEMEINSCHAFT WESTPFALZ (2016): Regionaler Raumordnungsplan Westpfalz IV, 2. Teilfort-
schreibung 2016.

PLANUNGSGEMEINSCHAFT WESTPFALZ (2018): Regionaler Raumordnungsplan Westpfalz IV, Zweite. Teil-
fortschreibung 2016, Dritte Teilfortschreibung 2018.
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Aufgestellt:

igr GmbH
Luitpoldstral3e 60a
67806 Rockenhausen

Rockenhausen, im April 2023

Dipl.-Geogr. T. Luer

17

D:\Projektetexte\2022089\06_Erlaeut\20230508_ERLA_001_WH_BP_UB_Apr23.Docx

LEIDENSCHAFT
FUR DAS PROJEKT




	1.  Einleitung
	1.1 Anlass und Ziel der Aufhebung
	1.2 Umweltschutzziele aus übergeordneten Fachgesetzen und Fachplanungen
	1.2.1 Fachgesetze
	1.2.2 Fachplanungen
	1.2.3 Schutzgebiete
	1.2.4 Flächen für Naturschutzmaßnahmen


	2. Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen
	2.1 Schutzgut Fläche
	2.2 Schutzgut Boden
	2.3 Schutzgut Wasser
	2.4 Schutzgut Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
	2.5 Schutzgut Luft, Klima/Klimawandel
	2.6 Schutzgut Mensch und menschliche Gesundheit
	2.7 Schutzgut Landschaft
	2.8 Schutzgut kulturelles Erbe
	2.9 Entwicklung des Umweltzustandes bei Nichtdurchführung der Aufhebung

	3. Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen
	4. Zusätzliche Angaben
	4.1 Merkmale der verwendeten technischen Verfahren, Schwierigkeiten bei der Zusammenstellung
	4.2 Hinweise zur Durchführung der Umweltüberwachung
	4.3 Verfahrensablauf

	5. Allgemein verständliche Zusammenfassung
	6. Verwendete Verfahren und Quellen der Umweltprüfung

